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Die Österreich-Bibliothek Istanbul 
Ein Rückblick 

In den letzten sieben Jahren konnten wir in der 
Österreich-Bibliothek etliche renommierte Schrift-
stellerInnen aus Österreich begrüßen, darunter die 
mit Literaturpreisen mehrfach ausgezeichnete 
Grande Dame des Erzählens, Barbara Frisch-
muth, die aus ihrem teils autobiografisch gepräg-
ten Roman „Verschüttete Milch” las, den sprachge-
waltigen Franzobel, alias Stefan Griebl, der das 
„Floß der Medusa” im Meer versinken ließ und die 
literarische Newcomerin Susanne Gregor, die 
Auszüge aus ihrem zweiten Werk „Territorien” prä-
sentierte.  

Neben diesen „Präsenzlesungen” hielt auch Peter 
Turrini in unserer Bibliothek Einzug, und zwar – 
anlässlich seines 75. Geburtstag – mit Highlights 
aus seinem immensen Repertoire, vorgetragen von 
seinem Freund Ditmar Pickl und dem Musiker 
Stefan Gferrer. Mit „Gemma Habibi”, einer szeni-
schen Lesung mit Robert Prosser und Lan 
Sticker (Schlagzeug), gab es im November 2020 
wiederum Literatur mit Schlagzeug-Begleitung.  

Die letzten beiden Lesungen fanden im Oktober 
2021 („Über die Grenzen“ von Franz Paul Horn) 
und nach der Covid-bedingten Pause im April 2023 
statt. Stefan Kutzenberger las aus seinem letzten 
Roman „Kilometer null“. 
 

Österreich-Bibliothek: Lesung 
9. Jänner, 19.00 Uhr Lesung 

Eva Reisinger, Männer töten  
In Zusammenarbeit und durch die 
finanzielle Unterstützung des Kul-
turforums gelang es, die oberöster-
reichische Schriftstellerin Eva Rei-
singer nach Istanbul zurückzubrin-
gen. „Zurück“, weil sie schon als 

Assistentin des damaligen Korrespondenten 
Christian Schüller in Istanbul wirkte und wohnte.  

Eva Reisinger hat für ihren Roman „Männer 
töten” im ländlichen Oberösterreich ein Matriar-
chat erschaffen. Dort leben auch manche Männer 
ganz gut, Sexisten und Gewalttäter allerdings we-
niger. Für ihr schön-schreckliches Debüt wurde 
Reisinger kürzlich auf die Shortlist für den Öster-
reichischen Buchpreis 2023 gesetzt. 

Beate Hausbichler, Der Standard 

Einfühlsam schildert Eva Reisinger die Auswir-
kungen sexueller Gewalt. Ihr Roman ist ein 
packendes Gedankenexperiment. 

ORF ZIB 

Durch die Welt, die sie kreiert, ermöglicht sie 
einen Perspektivwechsel, der das System, in dem 
wir leben, hinterfragt und so nicht nur auf weibli-
che Leser*innen erfrischend wirkt. 

Sophia Zessnik, taz 
 
Eva Reisinger wurde mit diesem Roman für den 
österreichischen Debütpreis nominiert. 
Anmeldung zur Lesung: 
www.sg.k12.tr/anmeldung  
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